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Seit dem 11. Jh. wurde dieser Platz als Begräbnisstätte benutzt. Die Brandbestat-
tungen, die sich als Knochennester in der Kulturschicht der Siedlung oder in den
s—lo cm eingetieften Gruben fanden, gehören ins 11.—14. Jh.

Im 12. Jh. begann man hier auch Körperbestattungen in Flachgräbern, von denen
die späteren ins 14. Jh. reichten, beizusetzen; die niedrigen Hügel (10 und 20 eml
auf der Erdoberfläche bezeichneten die VII. und VIII. Bestattung. Es wurden 7
Männer-, 4 Frauen- und 7 Kindergräber freigelegt. Die Männer waren mit dem Kopf
nach SW und WSW, die Frauen und Kinder (den Beigaben nach Mädchen) nach
NO und NNO, eine Frau (Bestattung XVII) nach SW gerichtet beigesetzt worden.
An charakteristischen Beigaben lieferten die Männergräber Äxte, Lanzenspitzen, mit
Bronzebeschlägen verzierte Ledergürtel, Fingerringe u. a., die Frauen- und Kinder-
gräber Armringe, Fingerringe und mit Bronzespiralen und kleinen Perlen verzierte
Stirnbänder (Taf. XXXVI—XL). ' I |

Priit LIGI

ÜBER DIE BESTATTUNGSART
IM HÜGELGRÄBERFELD VON JÕUGA

1982 versuchte man festzustellen, ob in Jõuga außer den Hügeln auch unterirdische
Brandbestattungen zu finden sind. In der Mitte des Gräberfeldes wurde eine Fläche
von 38 m 2 erforscht. Der Ausgrabungsplatz wurde am Hügel 66 angelegt (Abb.), in
dessen Hügelaufschüttung 1981 eine zufällige Brandbestattung entdeckt wurde. 1 Just
neben dem obengenannten Hügel wurden die Überreste dieser Bestattung gefunden,
weitere Brandbestattungen gab es aber nicht. Die Mehrzahl der Grabbeigaben und
etwa zehn stark kalzinierte Knochensplitter lagen direkt unter der Rasennarbe (einige
von ihnen aber noch in der Tiefe bis zu 25 cm) durcheinander auf 2 m 2 Fläche, einige
Gegenstände und ein Knochensplitter doch etwas weiter entfernt. Der Sand unter der
Rasennarbe war grauschwarz, gleichwie rußig, und unterschied sich deutlich von der
Podsolschicht. In geringerem Maße fanden sich darin Kohlestückchen.

Die Brandbestattung ergab 56 Nummern Funde. Den Hauptteil bildeten Ketten-
ringelchen der Brustgehänge, Spirälchen und geschmolzene Bruchstücke von Schmuck-
sachen. Besonders sind hierbei ein Spiralfingerring (Taf. XLI, 8), das Fragment eines
Halsringes (Taf. XLI, 7), die Fragmente einer Messerscheide (Taf. XLI, 5, 6), ein
abgekanteter Armring (Taf. XLI, 1), ein Schlüssel des Schlosses vom sog. A-Typ 2

(Taf. XLI, 4) und ein in Estland unikaler Tieranhänger (Taf. XLI, 3), zu dem es
Parallelen aus den Hügeln des 10.—11. Jh. am Ladoga-See gibt 3 , zu erwähnen. Es
wurden auch einige Scheibenkeramikscherben geborgen.

Da die Brandbestattung zerstört war, konnte ihr Charakter nicht genau geklärt
werden. Am Ostfuß des Hügels 66 befand sich eine Grube (etwa 1 m 2), von der
wahrscheinlich die Mehrzahl der Funde stammt, doch kann man vermuten, daß die
Beigaben und Knochensplitter ursprünglich durcheinander auf 4 m 2 Fläche gelegen
haben. Dem Beigabenbestand nach zu urteilen war dort nur ein Leichenbrand bei-
gesetzt worden. Offensichtlich hat sich die Verbrennung nicht an Ort und Stelle
vollzogen, denn es gab sehr wenig Kohle, Von den beigefügten Schmucksachen waren
viele absichtlich beschädigt worden, sie alle wiesen Feuerspuren auf. Der Leichen-
brand und die Beigaben wurden vom Verbrennungsplatz an die Begrabungsstätte
gebracht, wo noch vor der Beisetzung Feuer gemacht wurde, hier wahrscheinlich zer-
streut und mit Sand bestreut. Es scheint, daß es sich um eine obenerdige Bestattung
handelt, es besteht aber auch die Möglichkeit, daß über der Bestattung ein niedriger
Hügel aufgeschüttet wurde. Die bisher einzige Brandbestattung von Jõuga ist in
die zweite Hälfte des 11. Jh. zu datieren.

1 Лиги П. Об исследовании водских курганов в йыуга. ENSV ТА Toim. Ühisk.,
1982, Bd. 31, Nr. 4, S. 384—387.

2 Колчин Б. А. Железообрабатывающее ремесло Новгорода Великого. In: Труды
Новгородской археологической экспедиции И. Материалы и исследования по архео-
логии СССР, 65. М., 1959, S. 78, 80.
3 Рябинин Е. А. Зооморфные украшения Древней Руси X—XIV вв. Археология
СССР. Свод археологических источников, вып. Еl-60. Л., 1981, S. 27, Taf. X, 3—B.
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Im Ostteil des Ausgrabungsplatzes wurde aus einer 0,9 m tiefen Grabgrube eine
beigabenlose Kinderbestattung mit dem Kopf nach WSW entdeckt.

Das Ziel der Untersuchung von 9 Hügeln war es, ältere Körperbestattungen fest-
zustellen, weil bisher in Jõuga nur ein vermutlich der zweiten Hälfte des 11. Jh. ent-
stammender Hügel (Nr. 7) bekannt ist, aus dem 12. Jh. sind auch nur einzelne Hügel
untersucht worden. Wie gewöhnlich, waren alle Körperbestattungen in die Grabgrube
mit dem Kopf nach Westen beigesetzt worden.

Der Hügel 68 (Durchmesser 5X4,3 m, Höhe 0,3 m) enthielt eine Kinder- und
eine Frauenbestattung (Tiefe der Grabgruben 0,3 und 0,7 m)% Die Kinderbestattung
erwies sich als beigabenlos, die Frauenbestattung lieferte einen aus drei Drähten
gewundenen Armring (Taf. XLII, 1), eine Hufeisenfibel mit aufgerollten Enden (Taf.
XLII, 2) an der rechten Schulter und ein Messer an der rechten Hüfte. Die Bestat-
tung ist in die zweite Hälfte des 12. Jh. - ins 13. Jh. zu datieren.

In dem Hügel 69 (Durchmesser 2X2,5 m, Höhe 0,3 m) befanden sich zwei beiga-
benlose Säuglingsbestattungen (Tiefe der Grabgruben 0,4 m)-. Der Hügel 70 (Durch-
messer 4,15X3,75 m) enthielt zwei Bestattungen ohne Beigaben (Tiefe der Grabgruben
0,75 und 1 m).

Der stark zerstörte Hügel 71 (Durchmesser ca. 4 m) enthielt eine Männerbestat-
tung (Tiefe der Grabgrube 0,7 m). An einem Finger der linken Hand fand sich ein
aus drei Drähten gewundener Ring (Taf. XLII, 4), links an der Brust eine Hufei-
senfibel mit quadratischen Endknöpfen (Taf. XLII, 3) und an der linken Hüfte ein
Messer. Auch diese Bestattung ist in die zweite Hälfte des 12. Jh. ins 13. Jh. zu
datieren.

Der Hügel 72 (Durchmesser 2,8X3,4 m, Höhe 0,45 m) enthielt eine Kinder-
bestattung (Tiefe der Grabgrube 1,25 m), der ein aus drei Drähten gewundener
Armring und ein Messer mitgegeben waren. Die Bestattung ist dem 12.—13. Jh.
zuzuweisen.

Der Hügel 73 (Durchmesser 4,5X5,2 m, Höhe 0,6 m) ergab eine Frauenbestat-
tung (Tiefe der Grabgrube 1,05 m). Um den Hals fand sich eine Kette mit 9
Gitteranhängern (Taf. XLII, 8) und 5 Bronzeperlen, von denen 2 mit Spiralen (Taf.

Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980 —1982 untersuchte Hügel
numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.
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XLII, 6) und 3 mit Ringchen (Tat. XLII, 5) verziert waren. An der rechten Hand
war ein aus drei Drähten gewundener Armring, an der linken einer aus zwei Drähten
mit geHachten Enden (Tat. XLII, 7). Die Bestattung ist dem 13. Jh. zuzurechnen.

Am NO-Fuße des Hügels 74 lag unter der Rasennarbe ein Kalkstein (15X25X5
cm). Aus der 0,8 m tiefen Grabgrube wurde eine Frauenbestattung gefunden. Um den
Hals war eine Kette aus Bronzespiralen und Glasperlen. Die Kleider waren mit einer
Ringfibel (Taf. XLII, 9) am Hals zusammengeheftet. An beiden Händen hatte die
Tote je einen aus drei Drähten gewundenen Armring. Am rechten Schienbein fand
sich ein Messer, von ihm etwas entfernt ein durch Baumwurzeln völlig zerstörter
Eisengegenstand. Die Bestattung stammt anscheinend aus dem 13. Jh.

Am Ostfuße des fast gänzlich zerstörten Hügels 75 (von ca. 4 m Durchmesser)
lag unter der Rasennarbe ein Kalkstein (20X20X7 cm). Die in der Hügelmitte frei-
gelegte Frauenbestattung war zerstört und die Schmucksachen, deren Vorhanden-
sein die sich durch Kupferoxid verfärbten Knochen bewiesen, weggenommen. Es
wurden nur ein Gitteranhänger, einige Glasperlen und ein. Messer gefunden. Die am
Nordrand des Hügels liegende zweite Grabgrube war leer.

Am NO-Fuße des Hügels 76 (Durchmesser 3,6X4 m, Höhe 0,65 m) wurden zahl-
reiche Scherben von einem Drehscheibengefäß geborgen. In der 0,55 m tiefen Grab-
grube lag eine beigabenlose Säuglingsbestattung, in der 0,75 m tiefen Grabgrube aber
eine Frauenbestattung. An der rechten Schläfe hatte die Tote einen mit drei Glas-
perlen verzierten Schläfenring aus Draht (Durchmesser ca. 2,5 cm), um den Hals
eine Kette aus 4 Glasperlen und 4 Gitteranhängern, an der rechten Hand einen
drei Drähten gewundenen Armring mit verknoteten Enden (Taf. XLII, 10), an einem
Finger der rechten Hand einen aus drei Drähten gewundenen Ring, dessen eine
Hälfte bandartig geformt ist (Taf. XLII, 11). Die Bestattung ist ins 13. Jh. zu datieren.

Priit LIGI

MATMISVIISIST JÕUGA KÄÄBASKALMISTUL
Kalmistu keskosas (joon.) uuriti 9 kääbast (kõrgus 0,3—0,7, läbimõõt 2—5,2 m), iga-
ühes I—2 luustikku. Surnud olid maetud kääpaalusesse hauda (sügavus 0.3—1,25 ml
peaga läänekaarde. Kahe kääpa jalamilt leiti väiksem paeplaat. Kahel juhul saadi
kääpaaluselt maapinnalt kedrakeraamika kilde. Peamiselt naisematustest leiti sõlgi,
kolmest traadist keeratud käevõrusid, klaas- ia pronkshelmeid, võreripatseid, klaashel-
mestega oimurõngas ja nuge (tahv. XLII). Nende alusel on uuritud kääpad' dateeri-
tavad 12.—13. sajandisse.

Kääpa 66 kõrval, millest 1981. aastal saadi sinna juhuslikult sattunud põletus-
matus, avati 38 m 2 suurune ala. Avastati sama põletusmatuse ülejäänud osä. Matmis-
kohal oli tõenäoliselt eelnevalt tuld tehtud, mille järel põletuskohalt toodud põletus-
säilmed ja panused puistati sinna laiali ning kaeti mätaste või liivaga. 11. sajandi
teise poole leidude seas olid Laadoga lõunarannikult pärinev hirvekujuline nnats. tahu-
line käevõru, võti jm. esemeid (tahv. XLI). Samast avastati kääbaste vahele maetud
põletamata läänesuunaline panusteta lapsematus.

Прийт ЛИГИ

О ПОГРЕБАЛЬНОМ ОБРЯДЕ В КУРГАННОМ МОГИЛЬНИКЕ ЙЫУГА

Было раскопано 9 курганных насыпей (высота 0.3—0,7 м, диаметр 2—5.2 мК нахо-
дившихся главным образом в центральной части могильника (рисунок). Курганы
содержали от одного до двух захоронений с западной ориентировкой в грунтовых
ямах (глубина 0,3—1,25 м). В основаниях двух курганов было найдено по одной
небольшой известняковой плите. В двух случаях в основаниях курганов найдены
фрагменты гончарной керамики. Инвентарь погребений содержал фибулы, трех-
проволочные браслеты, бронзовые и стеклянные бусы, решетчатые подвески, височ-
ное кольцо и ножи (табл. XLII), относящиеся к 12—13 вв. Около кургана 66,
в насыпи которого в 1981 г. было открыто попавшее туда со стороны трупосожже-
ние, в раскопе площадью 38 м2 найдена сохранившаяся часть этого трупосожжения.
Принесенные с места сожжения прах VMepinero и погребальный инвентарь, боль-
шинство которого нарочно испорчено, были, видимо, рассыпаны по кострищу и
потом покрыты дерном или песком. Самыми интересными находками второй поло-
вины 11 в. являются «приладожский олень», узкий массивный граненый браслет,
ключ и т. п. (табл. XLI). Кроме названного трупосожжения, в раскопе найдено
грунтовое безынвентарное захоронение ребенка с западной ориентировкой.
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	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	JUNGEISENZEITLICHE FUNDE AUS PROOSA
	ПОСЕЛЕНИЕ И МОГИЛЬНИК В СИКСАЛИ
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.


	ÜBER DIE BESTATTUNGSART IM HÜGELGRÄBERFELD VON JÕUGA
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.

	К ВОПРОСУ ИСТОРИИ ПОСЕЛЕНИЙ В ОТЕПЯ
	ÜBER DEN ANFANG DER BESIEDLUNG IM SÜDÖSTLICHEN TEIL DES TALLINNER DOMBERGS
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIAS
	KARL MARX KUI TEADUSLIKU ÜHISKONNAKÄSITUSE RAJAJA
	AKADEEMIA AASTAKOOSOLEKULT
	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA ÜLDKOGU 1983. aasta 30. märtsi OTSUS
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA 1982. AASTA TEGEVUS JA 1983. AASTA UURIMISTÖÖDE PLAAN
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled

	KRIITIKAT JA BIBLIOGRAAFIAT
	KROONIKAT
	ХРОНИКА
	80 aastat Arnold Veimeri sünnist
	Untitled
	Chapter

	EESTI NSV TEADUSTE AKADEEMIA TOIMETISED
	ИЗВЕСТИЯ АКАДЕМИИ НАУК ЭСТОНСКОЙ ССР




	ÜHISKONNATEADUSED ОБЩЕСТВЕННЫЕ НАУКИ
	Untitled

	Chapter

	Illustrations
	Untitled
	Рис. 1. Связь времен в природосберегающей экономике.
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Рис. 2. Траектории переменных при минимизации прошлых затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 3. Блочно-треугольная структура базисной матрицы: а верхняя, б нижняя.
	Рис. 4. Траектории переменных при минимизации будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 5. Траектории двойственных оценок в задачах: 1 на минимум прошлых затрат (Р\Хх), 2 будущих затрат (РТХТ), 3 суммы прошлых и будущих (Р\Хх + -\- РтХт).
	Рис. 6. Динамика продукции и оценок при минимизации суммы прошлых и будущих затрат: 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Untitled
	Untitled
	Рис. 7. Динамика продукции и оценок в задаче с внешней нагрузкой в k-м году (\<k<T): 1 валовые выпуски, 2 двойственные оценки.
	Рис. 8. Структура базисной матрицы при лагах разной длительности.
	Untitled
	Untitled
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1982. aastal. Археологические экспедиции 1982 года. – Archäologische Expeditionen 1982.
	Untitled
	Рис. 1. Основание жилища с печью-каменкой в западной части раскопа селища Пада. I песок, 2 темный углистый слой, 3 зола, 4 булыжники, 5 плитняк.
	Untitled
	Рис. 1. Общий план городища Пуртсе. 1 граница плато городища, 2 раскоп 1978—1982 гг., 3 дорога, 4 линия разреза по восточному склону городища.
	Рис. 2. Сводный план раскопа на городище Пуртсе. 1 плитняк, 2 валуны, 3 головешки, 4 столбы, 5 темный углистый слой, 6 сильно обгорелый красный песок.
	Рис. 1. Сводный план раскопа в юго-восточной части городища Варбола. 1 известняковый камень, 2 валунный камень, <3 серая почва, 4 темно-серая почва, 5 черная углистая земля, 6 развалы печей (I—IV), 7 основание печи V.
	Рис. 2. Схема расположения раскопов 1978—1982 гг. на городище Варбола. 1 раскоп i 978—1982 гг., 2 раскоп 1974—1977 гг., К колодец, В воротные проезды.
	Рис. 3. Образцы керамики из городища Варбола. I—3 лепная керамика, 4—6 гончарная керамика.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере
	Abb. 1. Lage der Untersuchungsflächen in Tartu. 1 gänzlich untersuchte Kulturschicht, 2 in oberen Horizonten untersuchte Kulturschicht, 3 mittelalterliche Bautenreste, 4 nichtuntersuchte Flächen, 5 Untersuchungen im J. 1981.
	Untitled
	Abb. 3. Profilspiegel der Keramik von Tartu.
	Schiffssetzung und Steinkistengräber in Väo. 1 Granitstein, 2 Kalkfliesen, 3 Steinkisten, 4 Höhenlinie, 5 Keramikscherbe, 6 Metallgegenstand, 7 ungebrannte Knochen, 8 gebrannte Knochen.
	1. Schiffssetzung in Väo von Süden gesehen.
	2. Steingräber in Väo von Südosten gesehen.
	Funde von Väo. 1 knöcherne Nadel, 2 bronzene Hirtenstabnadel, 3 eisernes Krummesser, 4, 5 Spiralfingerringe, 6 ВголгеэрКаlе, 7 Feuerstahl, B—lo8—10 Keramik. (AI 5220: 56, 78, 53, 39, 45, 24, 8, 12, 69, 26 alle 1:1.)
	Untitled
	о -С о ЕЯ с; bjo о сл О £ с о > _га га <и К сч 43 ьл о 3 га О
	Tongefäße aus der Steinkiste des Grabhügels 3 in Rebala. (AI 5229: 111, 3,4, 2.)
	1. Steinkiste im Grabhügel 3 in Rebala.
	2. Grabhügel 2 in Rebala. Doppelbestattung in der Steinkiste.
	Funde von Rebala. 1 knöcherne Nadel, 2 Bronzespiralen, 3 Fisnagel, 4 Hirtenstabnadel, 5 Rasiermesser, 6, 7 Messer. (AI 5229: 11, 2,4, 7; 111, 2; V, 1,4; 111, 1.)
	1. Разрез погребения 111 в кургане 9 в Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	2. Глиняные сосуды в погребении ПИ в кургане 9 Сууре-Рысна. Вид с северо-востока.
	I. Ausgrabungsplatz in Ehmja von Osten gesehen.
	2. Ausgrabungen in Ehmja.
	Funde von Ehmja. 1, 8 Trensen, 2, 3 eiserne Gegenstände, 4, 18 Riemenzungen, 5, 14 Schnallen, 6, 7 Riemenverteiler, 9 Messerknaufplatte, 10, 11, 16, 17 Beschläge, 12 Schloß, 13 Schildniete, 15 Anhänger. (AM 554; 286, 287, 292, 293, 291, 1, 290, 188, 288, 289, 275, 75, 179, 270, 246, 53, 99; 1, 8 1:2; 2,3, 4, 5 2:5; 6, 7 1:4; alle anderen 2:3.)
	ТАБЛИЦА XI 1. Основание печи в селище Пада.
	2. Остатки основания печи с местом очага (на снимке слева) в селище Пада.
	Керамика (/—6) из селища Пада. (AI 5082: 330, 392, 771, 803, 330, 863.)
	Керамика (1—10) из селища Пада. (AI 5082: 816, 440, 404 888 303 413 598 900 443, 826.)
	Находки из селища Пада. 1, 13 ножи, 2 фрагмент косы, 3 фрагмент клинка железного предмета, 4, 8 серпы, 5, 6 фрагменты каменных топоров, 7 глиняный диск, 9, 10 пряслица, 11, 12 шилья. (AI 5200: 43; 5082: 416, 881, 896, 388, 911, 686, 300, 582, 849; 5200: 44; 5082: 679; 5200: 24; I—4, 8, 12 железо, 9—ll, 13 кость.)
	ТАБЛИЦА XV Находки из селища Пада. /, 2 подковообразные фибулы, 3—7 подвески, 8, 9 булавки, 10 перстень. (AI 5082: 586, 447, 850, 330, 367, 745, 785, 351, 283, 599; 1 железо, 2, 10 бронза, 3—9 кость.)
	1. Внешняя стена восточного вала городища Пуртсе с песчаной насыпью. Далее виден заваленный камнями ров.
	2. Основание каменных конструкций вала городища Пуртсе с северо-востока.
	Находки из городища Пуртсе. I—s наконечники стрел, 6 пряслица, 7 фрагмент булавки, 8 нож, 9 керамика, 10 точило. (AI 5038: 18, 52, 20, 12, 19, 10, 8, 38, 11; I—4,1—4, 8 железо, 5,6, кость, 7 бронза, 10 камень; 1:1.)
	1. Остатки каменной мостовой у колодца городища Варбола.
	2. Реставрированная внутренняя стена сухой кладки в верхней части вала городища Варбола.
	1. Печь 111 развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	2. Печь IV развала на городище Варбола после раскопок в реставрированном виде.
	Находки из городища Варбола. I—31—3 фрагменты кос, 4 игла, 5 рабочий конец наральнцка, 6, 7 уднла, 8, 9 наконечники дротиков, 10 наконечник арбалетной стрелы, (AI 4984: 407, 601, 555, 717, 179, 418, 1027, 683.. 896; 4783: 899.)
	Подвески {1—10) и перстни {11) из городища Варбола. (AI 4984: 931, 949, 218; 4783: 930; 5224: 2; 4783: 959а, 959; 1 —lO бронза, 11 серебро; 1:1.)
	Предметы украшения и поясного убора из городища Варбола. /, 2 подковообразные фибулы, 3 игла подковообразной фибулы, 4,6, 7, 10—12 фрагменты поясного убора, 5 конец шейной гривны, 8, 9 булавки головной повязки. (AI 4984: 761, 184, 886, 611, 226, 580, 191, 925, 122, 390, 36; 1:1.)
	1. Общий вид раскопа VII в Олуствере (вид с востока).
	2. Общий вид раскопа IX в Олуствере (вид с северо-запада).
	Untitled
	2. Основание постройки в раскопе X в Олуствере. 3. Столбовая яма в раскопе XI в Олуствере.
	1. Общий вид раскопа XI в Олуствере (вид с востока).
	Находки из поселения Олуствере. I, 3, 6 фрагменты глиняной посуды, 2 кусок глиняной обмазки, 4 каменное пряслице, 5 точильный камень. (AI 4998: 2602, 2938, 2684, 2038, 2445, 3509.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 булавка, 2 топор, 3 наконечник копья, 4 спиралька, 5 браслет, 6 шип для хождения по льду (?), 7, 9 пряжка, 8, 10—12 керамика. (AI 4998: 3156, 2408, 3357, 2939, 2131, 2854, 2123, 2349, 2334; I—3, 6, 7 железо, 4,5, 9 бронза.)
	2. Tartu. Bautenreste des 11. Horizonts.
	1. Tartu. Trasse V von Osten gesehen.
	1. Tartu, Untere Wandbalken eines Holzgebäudes.
	2. Tartu. Fundamentsteine eines Gebäudes.
	1. Tartu. Bautenreste des IV. Horizonts.
	2. Tartu. Bautenreste des V. Horizonts.
	Funde von Tartu. 1 Biittefragment, 2 Gefäßhoden aus Birkenrinde, 3 Halbfabrikateisen, 4 Schleifstein, 5 Schlüssel, 6 bronzener Spiralfingerring, 7 Bodenfragment eines Steinzeuggefäßes, 8 Armringfragment aus Bronzeblech, 9 bronzener Armring, 10 frühe Drehscheibenkeramik, 11, 12 Randteile von handgeformten Gefäßen, 13 Tiegelfragment. (KRPI Tartu 1982: 21, 34, 51, 58, 70, 101, 103, 111, 124, 222, 225, 241, 250.)
	Остатки каменного здания I в северо-восточной части раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки северной стены, вид с юго-запада; 2 остатки южной стены, вид с юго-запада.
	Ботанический сад ТГУ. 1 каменная мостовая (вид с запада), 2 шурф 11, разрез нижней части юго-восточной стены до уровня деревянных мостовых (вид с запада).
	Предметы из раскопа в Ботаническом саду ТГУ. / фрагмент деревянного сосуда, 2 шип, 3 фрагмент костяного гребня, 4, 5 ножи, 6, 3 черепки керамики, 7 стеклянная бусина, 9 фрагмент кожаной обуви. (Т 1770: 98, 124 111 89 84 105 126 65 155; 2,4, 5, 9 1:2, остальные в натуральную величину.)
	Funde von Proosa. 1 Zierplatte, 2 Hufeisenfibel- und Armringfragment, 3 Riemenkappe, 4—7 Gürtelbeschläge, 8 Zwischenglied einer Gürtelkette, 9 Gürtelstange, 10, 11 Riemenverteiler, 12, 13 Schnallen. (TLM‘ 18960:16; 18961:2a~b; 18960: 5, 132, 109, 118, 106, 15, 85, 130, 42, 57, 108; I—B,1—8, 10—11, 13 Bronze, 9 Bronze mit Eisen, 12 Eisen; 9 1:2; I—B, 10—13 1:1.)
	Funde von Proosa. 1, 2 Zaumbeschläge, 3 Parierstangenfragment von einem Schwert, 4, 5 Pferdeschellen, 6 Lanzenspitzenfragment, 7 Schwertparierstange, 8 Sense (TLM 18960: 71, 115, 6, 86, 125, 80, 114, 121; I—7 Eisen; 7 1:2; 8 1:3; I—6 1:1.)
	Предметы из Сиксали. I—4 железная подковообразная фибула и керамика из куль турного слоя поселения, 5 браслет с нанизанным на него перстнем, 6 браслет 7 фрагмент браслета. (AI 5101: 266, 459, 678, 610, 690, XXI 5, 702.)
	Вещи из погребений с трупосожжением в Сиксали. I—3 бубенчики, 4 браслет, 5 перстень, 6 фрагмент нагрудной цепи с подвеской-монетой, 7 цепь, B—lo фрагменты шейной гривны, II нож, 12, 14 фрагменты нагрудной цепи, 13 браслет, 15 подвески. (AI 5101: 529, 530, 534, 500, 548, 527, 607, 556, 526, 528, 556, 700: 6,2, 5,7.)
	Инвентарь погребения XVII в Сиксали. 1 часть матерчатого венка, 2 бронзовая пластинка, 3 цепь, 4 перстень, 5 бубенчик, 6', 7 браслеты. (AI 5101: XVII 8,4, 12, 10, 1,2, 3.)
	Тесьмы с подвесками, прикрепленные к венку в погребении XX из Сиксали. (AI 5101: XX 4.)
	1. Ожерелье в детском захоронении XI из Сиксали. (AI 5101: XI 3.)
	2. Ожерелье в захоронении XII из Сиксали. (А1 5101: XII 1.)
	Funde von Jõuga. 1 Armring, 2 Messer, 3 Anhänger, 4 Schlüssel, 5, 6 Messerscheidefragmente, 7 Halsringfragment, 8 Fingerringfragment. (AI 5100: 319, 321, 324, 317, 329, 349, 357.)
	Funde von Jõuga. 1,7, 10 Armringe, 2, 3 Hufeisenfibeln, 4, 11 Fingerringe, 5, 6 Bronzeperlen, 8 Anhänger, 9 Fibel. (AI 5100; LXVIII 372, LXXIII 394, LXXVI 413, LXVIII 371, LXXI 375, 374, LXXVI 415, LXXIII 390, 383, 388, LXXIV 396 )
	Находки из поселений Отепя. /, 2 ледоходные шипы, 3 черепок рейнской керамики, 4 бронзовое кольцо, 5 монета, 6 кувшин. (AI 5225: 15, 6, 191, 54, 94; 5226: 8; I—s 1:1, 6 1:2.)
	Та 1 liппег Domberg, Kohtu-Str. 2. 1 Blick auf den Ausgrabungsplatz, 2 Ofen aus der ersten Bauetappe.
	Tallinner Domberg. Funde. I—3 Keramikfragmente, 4 Grapenfüße, 5, 6 rheinische Keramik. 7 Schnalle, 8 Kammfragment, 9 Fingerhut, 10 Armbrustbolzenspitze, 11 Hufeisenfibel. (KRPI К 1982: 8, 245, 128, 191, 216, 220, 125, 277; К 1981:103; К 1982: 131, 259; К 1981:98; То 1981:1.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Daubenschale, 2 Daubenschalenboden mit Hausmarke 3 gedrehtes Holzgefäß, 4 Bodenfragment eines Birkenrindegefäßes, 5—7 rheinische Keramik. (KRPI V-T 1982: 1138, 1139, 1140, 1142, 985, 984, 1103.)
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. Funde. 1 Grapen, 2 Drehscheibengefäß, 3, 4 glasierte Keramik, 5, 6 Miniaturgefäße, 7 Sparbüchse, 8 Öllampe. (KRPI V-T 1982: 984, 778, 217, 980, 643, 649, 784, 648.)
	Tallinn, \ ana-Tooma-Str. Funde. 1 markierter Ziegel, 2, 3 Schuhefragmente, 4 lederne Messerscheide, 5 Bronzedübel, 6 bronzener Anhänger, 7, 8 Knochengegenstände (KRPi V-T 1982: 170, 1262, 1270, 1271, 201, 100, 1150, 1280.)
	Рис. 1. Ситуационная схема раскопа в Ботаническом саду ТГУ. 1 остатки стен средневекового сооружения, 2 каменная мостовая, 3 граница раскопа, 4 современные здания.
	Рис. 2. Профили средневековой гончарной керамики из Ботанического сада ТГУ.
	План могильника около Сиксали. 1 трупосожжение, 2 женское, 3 мужское и 4 детское захоронение, 5 контур могильной ямы.
	Hügelgräberfeld von Jõuga. 1 untersuchte Hügel (1980—1982 untersuchte Hügel numeriert), 2 Brandbestattung, 3 zerstörte Hügel.
	Ausgrabungen auf dem Domberg von Tallinn (Kohtu-Str. 2). 1, 2 I. Bauetappe (1 Ofen), 3 11. Bauetappe, 4 IV. Bauetappe, 5 mit Lehm verbundene Steinmauer, 6' 111. Bauetappe.
	Tallinn, Vana-Tooma-Str. 5. I—s Holzgebäude, 6 Holzgefäß, 7 Holzpflasterung, 8 Sammelbrunnen, 9, 10 Brunnen, 11 Holzrinne, 12 Keller der Münze, 13 Einfriedungen, 14 Steinfundamente.
	Liiduvabariikide teaduste akadeemiate järjestus NSVL Teaduste Akadeemia koondaruannetes tsiteerimise järgi (1978—82).
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